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Knallbunt: das Finale in Rimpar. FOTO: NADJA KESS

Perfekt: die blaue Garde. FOTO: NADJA KESS

Die Akteure in Estenfeld:

Die Mühlhäuser Musikanten;
Spielmannszug Estenfeld unter der
Leitung von Günther Grimm;
Die Purzelgarde Estenfeld unter der
Leitung von Heike Münch, Silke Acker-
mann, Kostüme Sabine Staudt;
Die Würzburger Marktbärbel Angelika
Wolter;
Die Purzelgarde Bergtheim unter der
Leitung von Stefanie Uebel und Chris-
tina Heppt
Kinderbütt – Marielena Münch
Die Blaue Garde unter der Leitung von
Eva Glück und Katharina Leis
Tanzmariechen Jana Kowalik unter der

Leitung von Anja Burkard und
Manuela Kuhn
Glückspilz und Pechvogel, Gudrun Ehr-
mann und Manuela Kuhn
Hitexpress, Jürgen Wegmann, Joachim
Deckert, Udo Münch, Achim König und
Florian Meister
Ein Sänger, Thomas Müller
Die Rote Garde unter der Leitung von
Anna Glück und Theresa Prantl
Der Stuhlkreis, Jürgen Erb, Tobias
Görig, Volker Eckert
Schautanz Blaue Garde unter der Lei-
tung von Melanie Lenard, Ruth Reitin-
ger, Helga Knorz und Corinna Kobold .

Akrobatisch: Sitzungspräsident
Marco Kleedörfer bewies, dass er
zu einem Spagat in der Lage ist.

Akteure in Rimpar

RIKAGE Purzelgarde „Das große
Krabbeln“, Trainerinnen Cornelia
Neiß und Melanie Emmerling, RIKA-
GE Juniorengarde Marschtanz, Lei-
tung Eva Wohrer, Burggrumbacher
„Peanuts“ zur Melodie „Fluch der
Karibik“, Trainerinnen Kirsten Forster
und Yvonne Winkler, Oberdürrbach
Marschtanz, Trainerinnen Ingrid Gan-
zer und Jenny Pfarr, Tanzpaar der
RIKAGE Antonia Busch und Yannik
Seubert, Trainerin Mareen Mehling,
Four Beat aus Güntersleben, Leitung
von Harald Issing, Thomas Öhrlein
und Günter Schraud, in der Bütt And-
rea Benak und Inge Heller, Tanzma-
riechen Marlene May mit Trainerin
Cornelia Neiß, Schautanz Junioren-
garde „Ohne dich ist alles doof“,
Leitung Ulla Esly, Eibelstädter Gug-
gemusik angeführt von Dieter Schin-
delmann, RIKAGE Elferratsgarde
Marschtanz, Trainerinnen Elena Meh-
ling und Alena Gretzinger, Verkaufs-
beraterin in der Bütt: die Oberdürr-
bacherin Rosi Mahlein, Burgrumba-
cher Männerballett „Marschgarde“,
Trainerinnen Kirsten Förster und
Yvonne Winkler, Showtanz der Garde
Oberdürrbach „Geld regiert die
Welt“, Leitung von Ingrid Ganzer und
Jenny Pfarr, Majorettes Twirling aus
Thüngen, Trainerin Krissi Schnitzler,
Oberdürrbacher Männerballett
„Crash Test Dummies“, Trainerinnen
Claudia Adam und Sandra Schubert,
Elferratsgarde Schautanz „Cinde-
rella“, Leitung Linda Bausenwein.

Aus 33 mach 11
Zahlreiche Neuerungen bei der Prunksitzung in Rimpar

RIMPAR (hon) Mit einer neuen Spit-
ze eröffnete Sitzungspräsident Stef-
fen Schön die Prunksitzung in Rim-
par, denn das komplette Präsidium
wurde umgegliedert. Auch auf der
Bühne gab es einige Veränderungen.
Die Anzahl der Elferräte wurde von
33 auf elf reduziert.

„Ich bin die kleine Waldameise“
lautete das Motto der Rimparer Pur-
zelgarde. Auch die Juniorengarde der
RIKAGE musste sich weder beim
Marschtanz, noch beim Schautanz

zum Thema „Ohne dich ist alles
doof“ verstecken. Mit Spannung er-
wartet wurde der Auftritt des Tanz-
paares. Die elfjährige Antonia Busch
und ihr gleichaltriger Tanzpartner
Yannik Seubert hattenmit ihrer Trai-
nerin Mareen Mehling fleißig geübt.
Die Zuschauer waren begeistert und
forderten eine Zugabe. Was macht
man mit Besen, alten Regentonnen,
Holzstecken und Tennisbällen. Die
Antwort gaben „4 Beat“ aus Günters-
leben – tolle Beatmusik bei der

gleichzeitig sauber gemacht wird.
Ihren letzten Auftritt als Tanzmarie-
chen hatte Marlene Maly. Mit einer
Polonaise startete die Eibelstädter
Guggemusik in die zweite Halbzeit.
Nicht weniger Applaus ernteten das
Burggrumbacher Männerballett bei
seiner Interpretation eines Marsch-
tanzes und die Crash Test Dummies
des Oberdürrbacher Männerballetts.
Das Flagschiff der RIKAGE, die Elfer-
ratsgarde sorgte unter dem Motto
„Cinderella“ für ein tolles Finale.

Purzelgarde: Die Kleinen entführten nach Bella Italia. FOTO: BRIGITTE HOFFMANN

Die Akteure der TSG-Gala

Tänze:
TSGV-Tanzmäuse
TSGV-Solistenschau: Ondra Zügner,
Maja Friedrichs, Anneli Lutz, Lara
Hassmüller & Nico Rosenberger
Jugend-Garde Marschtanz und Schau-
tanz „Ein Sack voller Flöhe“
Juniorengarde Marsch- und Schautanz
„Eine Reise durch Amerika“

Ü15-Garde Marschtanz und Schau-
tänze „Gefangen im Netz“ und als
Hofkellerballett „Tanz der Weinprinzes-
sinnen“
Männer-Showtanzgruppe „Die Ture-
dancer“ aus Zellingen

In der Bütt
Thomas Feser als Till (Prolog)
Martin Rassau
Peter Kuhn „Ein Obdachloser“
Wortakrobat Oliver Tissot
Dreggsagg Michl Müller
Fredi Breunig „Ein Rhöner Franke“
Klaus Karl Kraus „Das ganze Leben ist
ein Kraus“
Günter Stock als Weinbäuerle

Musiknummer Mathias Walz
„Kölsche Funke rut-wieß vun 1823
e.V.“ mit Funkenmariechen Jacky Mel-
cher
Sitzungspräsident Norbert SchoberEntzückend: die Tanzmäuse

Professionell: die Juniorengarde, die bei der Fernsehsendung mit ihrem Schautanz „Eine Reise durch Amerika“ auftritt. FOTO: DIETER GÜRZ

Ein Dreggsagg aber kein Weltuntergang
Die Tanz-Sport-Garde Veitshöchheim bot einen Vorgeschmack auf die Fernsehsitzung „Fasnacht in Franken“

VEITSHÖCHHEIM (gz) In ihrer ersten
Fränkischen Fastnachts-Gala bot die
Tanz-Sport-Garde Veitshöchheim
(TSGV) der fast 600-köpfigen Nar-
renschar in den Mainfrankensälen
über fünf Stunden einen fantasti-
schen Vorgeschmack auf die „Fast-
nacht in Franken“ des BR am nächs-
ten Freitag. Es erstrahlte nicht nur
die Narrenarena bereits in den baro-
cken Kulissen der Kultsendung. Der
TSGV mit ihrem Sitzungspräsiden-
ten Norbert Schober gelang es, wie
bereits in den Jahren zuvor, auch
wieder einige der dort auftretenden
Fernsehstars und auchweitere Hoch-
karäter an Land zu ziehen.

So brachten in pompöser Formdie
„Kölsche Funke rut-wieß vun 1823
e.V.“ mit ihrem Funkenmariechen
Jacky Melcher den Karneval vom
Rhein an den Main. Es war eine bis-
her in denMainfrankensälen einma-
lige ohrenbetäubende Show, die die
110 Aktiven des Traditionscorps auf
der überquellenden Bühne abzogen.

Schon vor der Pause brodelte die
Stimmung über, versetzten hier mit
Martin Rassau, „Dreggsagg“ Michel
Müller, Peter Kuhn als „Obachloser“
undWortakrobat Oliver Tissot gleich
vier Stammkräfte der Fernsehsitzung
die Großteils fantasievoll kostümier-
ten Gäste in Begeisterung. Nach der
Pause sorgten ebenso Fernseherfah-
rene für Stimmung: Der Erlanger Ka-
barettist Klaus Karl-Kraus und Gün-
ter Stock als fränkisches Weinbäuer-
le. In der Bütt überzeugte auch Fredi
Breunig als „Rhöner Franke“. Ein
blendender Einstand bei der TSGV
gelang dem Newcomer Matthias
Walz aus Karlstadt am Keyboard und
seinen mitreißenden Liedern über
die Franken und dem ausgebliebe-
nen Weltuntergang.

Ihre Spitzenstellung in Unterfran-
ken demonstrierte die TSGVmit den
Marsch- und Schautänzen ihrer drei
Garden und der Solistenschau der
Tanzmariechen. Stürmisch gefeiert
wurde besonders der neue Schautanz
„Eine Reise durch Amerika“ der Ju-
niorengarde, prompt belohnt mit
einemAuftritt in der Fernsehsitzung.
Im Vorjahr war dies der Ü15-Garde
mit dem auch diesmal wieder umju-

belten Schautanz „Gefangen im
Netz“ gelungen. Als erste Programm-
Nummer hatten sich die Tanzmäuse
der TSGV die Herzen der Zuschauer
erobert. Fulminant war auch die „On
the Road again“-Nummer der Show-
tanzgruppe „Die Turedancer“ aus
Zellingen. Das mit Abstand derzeit
beste Männerballett, das Bayern zu
bieten hat, kam nicht ohne Zugabe
von der Bühne.

Durch das Programm führte mit
vortrefflichen Versen für jede Num-
mer der frisch mit dem Goldenen
Till von Franken ausgezeichnete Sit-
zungspräsident Norbert Schober. Zu
Beginn hatte der junge Thomas Feser
als Till verkleidet in die Gala einge-
führt.

Präsident im Spagat
Prunksitzung der Estenfelder Karnevalsgesellschaft „Die Dallerlagger“

ESTENFELD (brig) 11 Jahre Hitex-
press – unter diesemMotto stand die
Prunksitzung der Estenfelder Karne-
valsgesellschaft „Die Dallerlagger“ in
der Weißen Mühle. Der neue Sit-
zungspräsident, Marco Kleedörfer,
machte seine Arbeit hervorragend.
Die Aufnahmeprüfung hatte er zuvor
locker bestanden – „sexy, hochintel-
ligent und durchtrainiert und vor al-
lem hat er nie in Kürnach gewohnt,
dort gearbeitet oder gar Verwandte
in der Nachbargemeinde.“

Als der Sitzungspräsident gemein-
sam mit dem Gesellschaftspräsiden-
ten Udo Münch das „Dallerlagger-
Lied“ anstimmte, brodelte es schon
zu Beginn in der Halle. Daraufhin
jagte ein Höhepunkt den anderen.

Auch der Nachwuchs bekommt in
Estenfeld immer eine Chance und so
erzählte die neunjährige Marielena
Münch über ihr tägliches Leben, das
für sie die reine Qual ist. Tolle tänze-
rische Leistungen boten wieder die
Gardemädchen der roten und blau-

en Garde. Tanzmariechen Jana Ko-
walik wirbelte über die Bühne und
brachte sogar den Sitzungspräsiden-
ten dazu, einen Spagat vorzuführen.

Die Stimmung war nicht zu über-
bieten, als die Kastelruther Spatzen
auftraten. Bei ihrem Lied über „Die
weiße Rose“ gab es kein Halten für
das Publikumund dieHalle erdröhn-
te beim Refrain, den jeder gerne mit-
sang und ohne Zugabe ging es dann
auch für Abba vor dem großen Finale
nicht.
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